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ziehung auf einige im Gebiete von Krumau vorkommende Arten, von Fr. M ar- 
d e ts c h lä g e r ,  — Mittneilungen aus meiner Reise durch die Schweiz im J. 1868, 
von J. P e y l (Fortsetzung). — Physiokratische Bemerkungen über Excursionen 
in der Umgegend von Prag, von Med. Dr. A m e rl in g . — Miscellen von R. 
v. Z e p h a ro v ic h  und W ei ten w eb e r.

Y er eins an Gelegenheiten*

Für die Vereinsbibliothek sind im Monat Juni folgende Druckschriften 
cingelangt, und zwar:

1. a) Bulletin de la Societe botanique de France. Tome I —XV (1854—■ 
1868). — b) Actes du Congres international de Botanique tenu a 
Paris en Aout 1867 sous les auspices de la Societe botanique de 
France, publies par les soins de M. Eu g .  F o u r n i e r .

2. Sitzungsberichte der kais. Academie der Wissenschaften in Wien. 
Mathematisch-naturwissenschaftliche Classe. 1868. I. Abth. Nr. 4. 5.
— II. Abth. Nr. 4. 5. 6. Wien 1868.

3. Verhandlungen des naturhistorischen Vereins der preussischen Rhein
lande und Westphalens. 25. Jahrgang. III. Folge 5. Jahrgang. 
Bonn 1868.

4. Dreizehnter Bericht der Oberhessischen Gesellschaft für Natur- und 
Heilkunde. Giessen 1869.

5. Memoires de la Societe Imperiale des sciences naturelles de Cher
bourg. Tome XIII. (Deuxieme Serie Tome III.) 1868.

6. Jahresbericht des physikalischen Vereines zu Frankfurt am Main 
für das Rechnungsjahr 1867— 1868.

7. Verhandlungen der k. k. geologischen Reichsanstalt. Wien 1869. Nr. 7.
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8. Mittheilungen des Architecten- und Ingenieur-Vereins für Böhmen.
IV. Jahrg’. Prag 1869. 1. Heft.

9. Rechenschaftsbericht des deutschen kaufmännischen Vereines in Prag 
vom 1. November 1868 bis 31. März 1869.

10. Die Krystallformen des Thiosinnamin und einiger Verbindungen des
selben. Von V. Ritter v. Z e p h a r o v i c h  in Prag. (Sep.-Abdr. aus 
dem LIX. Bde. d. Sitzb. d. Wiener k. Akad. d. Wissensch. II. Abtli. 
Jän.-Heft. Jahrg. 1869.

Die Characeen im Allgemeinen und in spezieller Beziehung auf 
einige im Gebiete von Krumau vorkommcnde Arten.

Von Fr a n z  Ma r d e t s c h l ä g e r ,  Pfarrer in Lagau.

Der einfache und doch ausgezeichnete Bau der Characeen-Gruppe, 
die spiralige Anreihung grüner Kügelchen in den Zellen, das höchst merk
würdige Phänomen der Zellsaftbewegung in denselben, die spiralig um
wundenen Sporen und die "bisher noch räthselhaften Organe, die Anlhe- 
ridien, haben schon frühzeitig die Aufmerksamkeit der Botaniker und 
Pflanzen-Physiologen auf die Armleuchtergewächse hingelenkt, und doch 
ist mau in Vielem noch nicht ganz ins Reine gekommen; ja  es ist noch 
immer unentschieden, in welche Pflanzenclasse man sie einreihen soll. 
Gar mancherlei Wanderungen haben schon die Charen in den verschie
denen Systemen gemacht. Vor V a i l l a n t  wurden sie zu den Equiseten 
gerechnet, bis dieser sie trennte und zu einer eigenen Gattung erhob. 
L i n n e  stellte sie unter die Cryptogamen, und zwar zu den Algen. 
Se h r  eher ,  W i l d e n o w  u. A. reihten sie in die 21. Classe des Linnei- 
schen Systems Monoecia Monandria, J u s s i e u ,  d e  C a n d o l l e ,  R e i
c h e n b a c h  zu den Najaden, R i c h a r d  und K u n t h  stellten sie dagegen 
wieder als eine eigene Familie auf. W a l l r o t h  endlich, Ma r t i u s ,  
K ü t z i n g  u. A. versetzten sie wieder zu den Algen, von welchen sie 
jedoch durch ihren eigenthümlichen Bau, durch ihre wirtelige Verzweigung 
und durch die bisher noch unerklärten Antheridien stark divergiren. Dass 
die Charen Ciyptogamen im Linneischen Sinne seien, daran zweifelt wohl 
Niemand mehr; ob sie aber den Algen angehören, oder von diesen ge
trennt stehen sollen, das bedarf erst einer genauem Ermittlung. Am 
meisten nähern sie sich der Familie der Equisetaceen, sowohl durch ihre 
wirtelige Verästlung als auch durch die Mutterzelle der Sporen.

Die Charen sind grüne, sowohl im süssen Wasser, als auch im Meere
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